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Spörri und die Fremden
Von Linard Bardill

Letzthin schien der Spörri krank,

sass nicht auf der Kirchenbank,

nein, auf eines Berges Kranz,

hockte er, der Spörri Franz.

Schaute erst mal m sein Land,

wo er keinen Makel fand

«Dank Dir herzlich, lieber Gott,

für Alpenfirn und Morgenrot,

Matten, Alp und Heidelbeeren,

Seen und Flüsse, Tann und Föhren,

Ja, auch fur der Menschen Werke,

Kirchen, Häuser, Gärten, Pärke,

Schulen, Ums und Spitäler,

Kraftwerk und die Denkmäler,

Danke für die Krankenkassen,

Sicherungen, Sonderklassen,

und für uns're AHV,
lieber Gott, danke ich au.

Alles gut! Nein - wunderbar,

rundherum, ganz ehrlich wahr.»

Doch nun wölkt's um Sporns Stim,

denn es kommt ihm m das Hirn,
Em realer Grund zum Klagen:

«Lieber Gott, ich muss es sagen,

dieses Asylantenpack,

steckt uns langsam m den Sack.

Drogendealer, Mafiaschieber,

Waffenhändler, Frauendieber,

legen sich in deinen Tempel,

Kind und Kegel, Frau und Krempel,

und die roten Pfaffenschweme,

Herr, du weisst doch, wie ich's meine,
helfen diesen Knackern noch,

sie gehörten flugs ms Loch.

Ach, von allen fremden Ratten,

Putze Dorf und Kirch' und Matten

Jag sie aus dem Lande fort.

Lieber Gott, hör auf mein Wort!»

Manche denkt vielleicht der Franz,

sitzend auf dem Bergeskranz,

sei ein dreckiger Rassist.

Dass dem nicht der Falle so ist,

zeigt, dass er das Gotteshaus,

den Albanern Überhess,

und sein Heimatdorfverhess,

um dem heben Gott pnvat,
ohne Pfarrer und Ornat,

endlich mal klar Wem zu schenken,

dieses bitt' ich zu bedenken.

Nimm dem Schweizer Frau und Wagen,

alles kann er still ertragen.

Wenn die Kirch' im Dorfe bleibt,

trägt er stoisch Freud und Leid

Doch wenn Leben kommt ins Haus,

gar ins göttliche, oh Graus,

packt ihn Zorn vor dem Infamen.

Das ist alles Schluss Aus Amen.
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